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Vorwort zur 24. Auflage

Im Fokus der 24. Auflage steht noch immer die nachgelagerte Bewältigung der COVID-19-Pande-
mie. Exemplarisch sei auf die Fragen des Betriebsrisikos und der hierzu ergangenen Rechtsprechung des
5. Senats des BAG hingewiesen. Betriebsschließungen oder (verweigerte) Arbeitsaufnahmen haben
zahlreiche Grundsatzfragen des Leistungsstörungsrechts und des Kündigungsrechts ausgelöst. Die Gren-
zen der Nebenpflichten des Arbeitnehmers wurden an den Fragen der Maskenpflicht, der Impfpflicht
und weiterer Verhaltensregelungen ausgelotet. Manche Sondertatbestände, etwa die Pflicht zum Home-
Office, sind kraft Befristung der entsprechenden Rechtsnormen wieder entfallen. Die Pandemie hat aber
auch dazu geführt, dass viele Arbeitgeber und Arbeitnehmer die Vorteile der Flexibilisierung von
Arbeitszeit und Lage des Arbeitsortes beibehalten wollen. Die Quote von Arbeitsplätzen, auf denen
zumindest teilweise Home-Office möglich ist, hat sich nach der Krise vervielfacht.

Gesetzliche Neuregelungen hielten sich im vergangenen Jahr in Grenzen. Hervorzuheben ist das
Gesetz für einen besseren Schutz hinweisgebender Personen (Hinweisgeberschutzgesetz – HinSchG
vom 31. Mai 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 140), das mit Wirkung vom 2. Juli 2023 in Kraft getreten ist.
Seine praktische Bedeutung wird das Gesetz noch beweisen müssen. Jedenfalls haben die Arbeitgeber die
Infrastruktur für den Hinweisgeberschutz zu schaffen. Die Kommentierung dieses Gesetzes hat Herr
Prof. Dr. Stefan Greiner, Universität Bonn, übernommen, der neu in den Autorenkreis aufgenommen
worden ist. Des Weiteren kommentiert er das NachwG und wesentliche Paragraphen des BGB.

In personeller Hinsicht ist mitzuteilen, dass die Präsidentin des Bundesarbeitsgerichts, Inken Gallner,
bereits seit der 9. Auflage 2009 Mit-Autorin dieses Werkes, mit in die Herausgeberschaft eingetreten ist.
Mit Frau Prof. Dr. Martina Ahrendt und Frau Dr. Bettina Bubach konnten zwei neue Autorinnen aus der
Richterschaft des BAG gewonnen werden. Frau Prof. Dr. Ahrendt hat die Kommentierung der §§ 1–45
ArbGG übernommen. Frau Dr. Bubach erläutert Vorschriften der Insolvenzordnung, des BEEG sowie
des Pflegezeitrechts.

Das Werk gibt den Rechtsstand 1. September 2023 wieder. Herausgeber, Autoren und Verlag freuen
sich über Anregungen und Kritik.

Köln/Erfurt, im Oktober 2023 Die Herausgeber
Müller-Glöge

Preis
Gallner
Schmidt
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Vorwort der 1. Auflage

Das Arbeitsrecht kann sich nicht auf eine Kodifikation stützen. Selbst ein Arbeitsvertragsgesetz fehlt
ihm. Es findet seine gesetzlichen Grundlagen im allgemeinen Zivilrecht und in zahlreichen Spezialgeset-
zen sowie in dem von der Wissenschaft begleiteten Richterrecht. Ziel des Erfurter Kommentars ist es,
dem Praktiker des Arbeitslebens in dieser unübersichtlichen Rechtslage zu helfen. Er soll dem Leser
einen klar gegliederten und unkomplizierten Überblick über das gesamte Rechtsgebiet verschaffen.
Dieser Kommentar ist das Ergebnis der Zusammenarbeit von Richtern, überwiegend des BAG, Hoch-
schullehrern und Anwaltschaft. Mit der Titelgebung des Werkes „Erfurter Kommentar zum Arbeits-
recht“ soll der Ausrichtung der Kommentierung an der höchstrichterlichen Rechtsprechung sowie dem
neuen Standort des Bundesarbeitsgerichts in Erfurt Rechnung getragen werden.

Der Kommentar wendet sich an alle, die sich schnell und zuverlässig über die arbeitsrechtliche Lage
informieren und rechtlich fundierte Entscheidungen treffen müssen. Das sind zunächst Richter, Rechts-
anwälte und Verbandsvertreter, aber auch Wissenschaftler und Politiker, vor allem aber die Normun-
terworfenen, die sich im Gestrüpp der Regelungen zurechtfinden müssen.

Der Erfurter Kommentar enthält nahezu alle arbeitsrechtlichen Gesetze und erläutert sie. Nach den
für das Arbeitsrecht bedeutsamen Grundrechten werden die einzelnen Gesetze alphabetisch abgedruckt,
um ein leichtes Auffinden zu gewährleisten. Die Numerierung der Gesetze läßt Raum, in späteren
Auflagen weitere Arbeitsschutzgesetze in den Kommentar aufzunehmen, ohne daß sich die Gliederung
ändert.

Die Kommentierung weist den Stand vom Sommer 1998 aus. Bereits voraussehbare Änderungen sind
jedoch berücksichtigt. Dies gilt insbesondere für die am 1.1.1999 in Kraft tretenden Gesetze. Die
Erläuterungen sind möglichst kurz gefaßt und auf die Bedürfnisse der Praxis zugeschnitten. Gleichwohl
ist auf wissenschaftliche Gründlichkeit Bedacht genommen. Streitfragen werden klar angesprochen und
mit Entscheidungshilfen verbunden. In manchen Fragen werden auch neue Wege beschritten.

Im Arbeitsrecht gewinnen sozialversicherungsrechtliche Regelungen immer größere Bedeutung. Die
Verfasser haben auf die Verzahnung mit dem Sozialversicherungsrecht geachtet; insbesondere das
Arbeitsförderungsrecht des SGB III und das Unfallversicherungsrecht sind berücksichtigt.

Herausgeber, Redaktoren und Verfasser hoffen, mit dem Erfurter Kommentar den Benutzern eine
ebenso handliche wie zuverlässige Hilfe für die tägliche Arbeit zu bieten. Für alle Anregungen und
Verbesserungsvorschläge sind sie stets dankbar.

Kassel/Köln/Schauenburg, im August 1998 Die Herausgeber
Dieterich
Hanau
Schaub
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